
Kyffhäuserkreis 
Kreistag 

 

Beschlussvorlage Nr.: 2022/7/096 
 

öffentlich 
 

 
Betreff: 
 
Antrag der Fraktion DIE LINKE/GRÜNE: Unterstützung der Tafeln in Artern und 
Sondershausen 
 

 
Beschluss: 
 
Der Kreistag beschließt, die Tafeln Sondershausen und Artern mit einem Zuschuss zu den 
Betriebskosten in Höhe von jeweils 2.000 € zu unterstützen. Die Summe soll entsprechend 
im Haushaltsplan ab dem Jahr 2023 berücksichtigt und verarbeitet werden. 
 
 
 
 
Beratungen: 
 

Gremien Datum Abstimmungsergebnis 

Kreistag 07.12.2022 Ja: 33   Nein: 0   Enth: 0   Bef: 0   
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  
 
1. Abstimmung mit Kreiskämmerei erfolgte 
  
2. Gesamtkosten der Maßnahme (Beschaffungs-/Herstellungskosten)       
  
3. Einnahmen       
  
4. Finanzierung  

Eigenanteil (Eigen- und Fremdmittel)       
Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse/Beiträge)       
  

5. Veranschlagung       
HH-Jahr       
Überplanmäßige Ausgabe       
Außerplanmäßige Ausgabe       
HH-Stelle       

 
 

 
Stellungnahme der Kreiskämmerei: 
 
 
 
Einreicher: Fraktion DIE LINKE/ GRÜNE, Herr Blümel 
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Sachverhalt: 
 
Aufgrund der sehr hohen Nachfrage nach Leistungen der Tafeln im Kyffhäuserkreis durch 
Inflation, steigende Kosten für Kraftstoff und Energie auf der einen Seite und nachlassende 
Lebensmittelspenden auf der anderen Seite ist die Belastung der Tafeln und der Mitarbei-
tenden enorm gestiegen. 
 
In der Tafel Sondershausen sind derzeit 1800 Tafelnutzer*innen registriert. Davon fallen ca. 
300 auf die Ausgabestelle Greußen. Weitere 200 Nutzer*innen sind in der Warteschlange 
und können erst im Januar 2022 aufgenommen werden.  
In der Tafel Artern werden derzeit 450 Bedarfsgemeinschaften versorgt.  
Die Tafeln finanzieren sich überwiegend aus Spenden. Dazu gehören in erster Linie Le-
bensmittelspenden aber auch private Geldspenden und Nutzerbeiträge. Die Tafelnut-
zer*innen zahlen einen Beitrag von 2,00 € für Erwachsene und 0,50 € für Kinder pro Ausga-
be. Die Stadt Sondershausen bezuschusst die Tafel Sondershausen mit 2.000,00 € pro Jahr. 
Tafel-Mitarbeitende sind Menschen, die überwiegend ehrenamtlich arbeiten, aber auch in 
Arbeitsgelegenheiten des Jobcenters oder mit einer Förderung nach § 16i SGB II.  
 
Um den Betrieb aufrecht zu erhalten, bedarf es dringend finanzielle Unterstützung für die 
Betriebs- und Kfz-Kosten.  
 
 
 
Sondershausen, den 07.12.2022 
 
 
Ausgefertigt am: 08.12.2022 
 
 
 
 
Hochwind-Schneider 
Landrätin 
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